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Sf/e/rerei mittex 6/94

Beitrag zur Untersuchung der Fadenspan-
nung an Grossstickautomaten mit
verschiedenen Typen von Messgeräten
Stickereibetriebe sind ständig bestrebt, ihre Produktionsleistung zu
erhöhen und die Qualität der Produkte zu verbessern. Eine Möglich-
keit dafür ist die Verbesserung der Laufeigenschaften von Stickgar-
nen auf Grossstickautomaten. Um die Fehlererkennung voranzutrei-
ben wird versucht, Differenzen in der Fadenzugkraft aufzudecken.
Aus diesem Grund werden Fadenspannungsmessungen durchge-
führt.

1. Einleitung

Verschiedene Messgeräte zur Erfassung
der Zugkräfte sind im Handel erhält-
lieh. Am Te.rZ/Z/br.sr/iM«g.S7«.sZZZM/ TM-
ràge«-VogZ/a/zcZ e.V. m Greiz (777V)
werden seit gut einem Jahr Untersu-
chungen über Fadenabzugsprobleme an
Grossstickmaschinen vorgenommen.
Eingesetzt wird hier der Denkendorfer
Fadenzugkraft-Tester «Defat».

Im vergangenen Zeitraum bot sich in
diesem Zusammenhang eine Zusam-
menarbeit auf neutraler wissenschaftli-
eher Basis mit der £MP4 Sr. GaZZen,
die ebenfalls Forschungsarbeiten im
Stickereibereich tätigt. Bei Fadenspan-
nungsmessungen der EMPA wird mit
Messgeräten der Fa. Honigmann gear-
beitet. Der Zweck des Vergleichs der
Messeinrichtungen ist der, systemati-
sehe Fehlerquellen auszuschalten, Be-
stätigung der Messgenauigkeit zu er-
halten und eine sinnvolle Aufbereitung
der Daten einzuführen. Die verglei-
chenden Untersuchungen zur Analyse
der Garnbeanspruchung sind in der
SzicT/aeZ/.vcZmZe Sr. GaZZ<?/? durchgeführt
worden.

2. Gerätebeschreibung

Gemessen wurden mit dem Denkendor-
fer Fadenzugkraft-Tester Defat (TITV)
und Sensoren und Software der Fa. Ho-
nigmann (EMPA). Die hochfrequenten
Messköpfe (Eigenfrequenz Defat 5 kHz
Honigmann 50 kHz) beider Geräte
funktionieren nach ähnlichem Prinzip:
Der Faden wird ausgelenkt und die Zug-
kraft über Dehnmessstreifen (Defat)
bzw. kapazitive Messzelle (Honigmann)

aufgenommen. Die Messdaten sind über
einen PC auswertbar. Die Datenaufnah-
me des Defat-Gerätes erfolgt durch ein

prozessorgesteuertes Datenerfassungs-
gerät. Über einen integrierten Printer
kann der aktuelle Ausdruck ausgegeben

werden. Gespeichert werden die Mess-
werte auf einem externen Datenträger
(MEL-PC).

Die Software des Honigmannprüfge-
rätes ist bei der vorliegenden Messein-
richtung auf einem MS-DOS-kompa-
tiblen Laptop eingerichtet. Eine ausrei-
chend grosse Speicherkapazität zur
Aufnahme der Messwerte ist über eine
Festplatte gegeben. Die Auswertung
der Datenmenge erfolgt am Bild-
schirm; ein Datenausdruck ist im An-
schluss an die Versuche auf einem han-
delsüblichen Drucker im DIN A4-For-
mat möglich.

3. Stickparameter

Es wurde am Grossstickautomaten
Saurer 1040 (5 Yard) gemessen. Als
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Sf/c/rere/ mittex 6/94
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Muster stand eine Folge von vertikalen
und horizontalen Stichen zur Verfü-

gung.
Gemessen wurden ausschliesslich die

Fadenzugkräfte an Vordergarnen. Eine

vergleichende Messung wurde an PES

dtex 110x2, eine weitere Serie an CV
dtex 84 x 2 durchgeführt. Aufgrund des

begrenzten Platzangebotes an der Ma-
schine konnte nicht an derselben Stick-
stelle gemessen werden. Gemessen
wurde an nahe beieinanderliegenden
Fadenzuführungsstellen in der Maschi-
nenmitte. Zur Bestätigung der Mess-

ergebnisse wurden die Messköpfe auch

ausgetauscht. Insgesamt wurden sechs

Stickstellen überwacht.

4. Messung

Die Präparation der Messstelle erfor-
dert keine zusätzliche Vorbereitung.
Aufgenommen wurden die Fadenzug-
kräfte nahe der Sticknadel. Das Eichen
der beiden Geräte erfolgt auf der Basis
der Einstellung nach Vorspanngewicht.
Es wurde darauf geachtet, die Anfangs-
bedingungen genau zu charakterisieren.
Verschiedene Parameter konnten an
beiden Geräten gleich gewählt werden,
wie die Messpunktaufnahme, die An-
zahl Messpunkte, der Moment der

Messung und die Zeitdauer. Für die

Aussagen der beiden gegenübergestell-
ten Messgeräte konnten ca. 15 aussage-
fähige Messreihen durchgeführt wer-
den.

5. Auswertung

Zur Auswertung wurden Diagramme
herangezogen. In Aßß/M/mg 7 ist der

Vergleich der Maximalwerte beider

Messgeräte dargestellt. Gegenüberge-
stellt sind die Messergebnisse von Vis-
kosegarn. da die Fadenzugkräfte wech-
seiweise an den selben Stickstellen er-
fasst wurden. Berücksichtigt man bei
dieser Darstellung die Streubreite der

Maxima, so liegt die Schlussfolgerung
nahe, dass das Fadenspannungsniveau
vor allem bei Messung 5, 7, 8 und 10

übereinstimmt. Die Unterschiede bei

Messung 6 und 9 können verschiedene
Ursachen haben. Neben zufallsbeding-
ten Spannungsschwankungen durch das
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Material seien hier beispielsweise die

Einstellungen der mechanischen Bewe-

gungsabläufe an der Stickmaschine ge-
nannt fAßß/Wi/ng 2 «ndJj.

Gemessen wurden die Fadenzugkräf-
te am Vorderfaden. Die Abbildung
zeigt Bewegungszyklen des Nadelein-
Stiches. Beim Fadenanzug tritt die
höchste Fadenzugkraft auf.

Der Spannungsverlauf lässt sich in
beiden Diagrammen einfach über-
schauen. Obwohl an unterschiedlichen
Stellen gemessen wurde, zeigt sie beim

gewählten Beispiel eine ganz ähnliche
Charakteristik mit Zugkraftspitzen im
Bereich von 50 bis 69 cN.

Zur Auswertung der ermittelten Mess-

ergebnisse in der Stickerei wurde ver-
sucht, die an unterschiedlichen Stick-
stellen ermittelten Fadenzugkräfte zu

vergleichen. Dazu sind drei Stichfolgen
aufgeführt: AßMdnnge« 4, 5 wnd 6. In
vorliegendem Fall ist es zweckmässig,
von jeder Messreihe den Mittelwert der

Fadenzugkraft zu bilden und diese zur
Auswertung der unterschiedlichen Mess-
reihen heranzuziehen. Sie spiegeln den

gesamten Bewegungsablauf kompri-
miert in einem Wert wieder. Die Höhen
der einzelnen Kraftspitzen gehen dabei

verloren; auch die individuelle Streu-

breite, vor allem zwischen den Zug-

kraftspitzen, wird in der Auswertung
nicht berücksichtigt. Dies würde im
Rahmen dieser Untersuchungen zu weit
führen. Bei der Auswertung der Mess-

reihen sind an unterschiedlichen Beob-

achtungssteilen teilweise ganz ähnliche

Fadenspannungsverhältnisse mit Abwei-
chungen unter 6% aufgenommen wor-
den (Aßß. 4, Vr./Ö wzd Aßß. 5, Vr. S,

ße/c/e V/sfowe). Bei anderen parallel
durchgeführten Messungen am selben

Material weichen die Ergebnisse beider

Messgeräte stark voneinander ab. Spezi-
eil bei der Messung von Zugkräften an

Polyestergarnen zeigen sich deutliche
Unterschiede mit Abweichungen von
mehr als 100% (74ßß. 4,5 6j.

6. Ergebnis

Die Vergleiche bringen zunächst den

Anwendern beider Messgeräte eine Be-

stätigung für ihr Vorgehen zur Bestim-

mung von Fadenbelastungen an Gross-

Stickmaschinen. Sie haben mit der

Durchführung der vergleichenden Mes-

sungen eine Bestätigung erhalten, dass

sie in der Lage sind, mit dem jeweiligen
Gerät sinnvolle und vergleichbare Da-

tenkolonnen zu erfassen und aufzuberei-

ten. Im ersten Ansatz liefern die gewon-
nenen Messergebnisse teilweise über-
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Vergleich Meßgeräte / Gegenüberstellung von Mittelwerten
Plattstich, vertikale Stichfolge, 4 mm
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Vergleich Meßgeräte / Gegenüberstellung von Mittelwerten
Plattstich, vertikale Stichfolge, 9 mm

2 7

Messung Nummer

EMPA 3 TITV

ßz'W 5: Ftetstzc/z, veztzfaz/e Stzc/z/o/ge, 9 »zw

Vergleich Meßgeräte / Gegenüberstellung von Mittelwerten
Plattstich, horizontale Stichfolge, 9 mm

Nummer Messung

ß/M 6: F/attotzc/z, /zozYzozztzz/e SY/c/z/o/ge, 9 ww

einstimmende Ergebnisse, speziell bei
Viskosegarn. Eine statistisch gesicherte
Aussage bezüglich der Übereinstim-

mung der Mess-

ergebnisse beider
Geräten Defat und

Honigmann, kann

aus dieser Unter-
suchung heraus
nicht gemacht
werden; dies war
auch nicht Ziel
dieser Erhebung.
Dennoch kann ge-
sagt werden, dass

die Messergebnis-
se mit einer Ab-
weichung von ca.
30% übereinstim-
men. Bei einem

expliziten Vergleich auf optimale Ein-
satz- und Auswertemöglichkeiten bei-
der Messgeräte müsste eine weiter-

führende ausführliche Messreihe
durchgeführt werden, bei der die
Datenerfassung im selben Moment an
derselben Stickstelle stattfindet. Aus
der Kooperation der beiden in For-
schung und Entwicklung tätigen Orga-
nisationen heraus sind die Vergleichs-
möglichkeiten für Ergebnisse von Un-
tersuchungen im Stickereibereich ein-
deutig gestaltet und verbessert worden.

Fcxfz7/oz75c/zzzzzg.?zzzsrzYzzf F/zzzYY/ZgeZZ-

Vbgf/azzz/ c.U (Y77VJ Graz: Fratz Dz:-
/zzg. ßzYgzYre Afezzz/ec/i, Fztzzz D//z/.-/zzg.

AFzzztze/zz ßot/z; Dzretor: //ezr Dz/z/.-
/zzg. /F// j Dz'cZw O/zczzzzzz/'

FzYYgezzöi^zYc/ze AYaf<?rzYz//zz-tz/- tzzzz/ Foz--

sr/zzz77grazz.rta/r FMFA, SY. Gzz//ezz:

Fzvzw Dzp/.-Zzzg. /F//j ßäz/ze/ Wzzgzzer;

/tessortc/ze/Tertz/: //ez-r AYzzztzYz
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Da/ww Mzxr/'/ww/w /czV/ Mtfe/wer/ /CTV/

M/
CK- lFerZ/%/

TITV EMPA TITV EMPA TITV EMPA TITV EMPA TITV EMPA
i 10.08.1994 28,2 49.3 3.3 5,4 4,7 10,0 142.4 185,1 Polyester 37 36
2 10.08.1994 nur TITV 51,9 0.0 6,0 0.0 10.3 0.0 171.7 0,0 Polyester 37 36
3 10.08.1994 47,6 76.3 5.0 8,2 9.3 15.2 186,0 184.1 Polyester 37 36
4 10.08.1994 31,9 57,7 3.6 7.3 7.0 13,8 194,4 189,3 Polyester 37 36
5 10.08.1994 nur EMPA 0,0 74,0 0.0 7,4 0,0 15,1 0,0 204,0 Polyester 0 36
6 10.08.1994 37,5 58,9 3,2 7,5 6,1 14.3 190.6 190.7 Polyester 37 36
7 10.08.1994 33,7 51.6 2,0 6,3 4,2 12,1 210,0 193,2 Polyester 37 36
i 11.08.1994 56,2 24.0 2.7 2,7 5.5 2,8 203.0 103.8 Polyester 44 41
2 11.08.1994 80,9 24.8 10.5 3.7 19,9 4,6 189.8 124,4 Polyester 44 41
3 11.08.1994 nur TITV 83.9 0.0 14.2 0,0 22.2 0,0 156.5 0,0 Polyester 44 41

4 11 08.1994 77.0 0.0 6.0 0,0 13,1 0.0 219,6 0.0 Polyester 44 41
5 11.08.1994 61,6 64.0 6.6 7,6 15,0 16,1 228.1 210.4 Viskose 71 68
6 11.08.1994 87.5 74.7 12.9 5.5 22.8 13,0 177,5 236,0 Viskose 71 68
7 11.08.1994 81,4 78.5 12,1 9,7 20,8 18.8 172,5 193.5 Viskose 71 68
8 11.08.1994 86.8 84,0 10.8 11,1 20.5 22,1 190.3 199.0 Viskose 68 71
9 11.08.1994 68,4 106,2 7.7 10,2 15,0 18,9 193,2 185,7 Viskose 68 71
10 11.08.1994 63,0 61,8 7,2 6,8 16,5 15,5 228.4 227,8 Viskose 68 71

Mmzzzzgezz zzz z/er 5zz'c//ac/z.s'c/zzz/e St. Gzz//ezz 70. zzzzz/ 77. <S. 7994

13


	Beitrag zur Untersuchung der Fadenspannung an Grossstickautomaten mit verschiedenen Typen von Messgeräten

